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Die Rollen 
 

Lucy Fair Moderatorin und Geist, w, u40, 

lebendige Moderationsweise, Mit 

Reverb-Hall unterlegt -> 

Geisterstimme, 

18 Takes 

Herbert Müller Werwolf, m, 47, ein wenig treu-doof, 

„er hat sich bemüht“-Style, ggf. 

knurrende Sprechweise, 

8 Takes 

Monster Deko?, Alter und Geschlecht egal, 

brummelt nur unverständlich vor sich 

hin, 

5 Takes 

Übersetzer*in übersetzt das Monstergeknurre, Alter 

und Geschlecht egal, 

5 Takes 

Frankensteins Monster  auch ein Monster, m, 50+, 

gerne eine Trickstimme, verfolgt nur 

ein Ziel: Frankenstein finden, 

3 Takes 

Maria Dolores Purede Papas Hexe, w, Alter egal, 

freundlich-zugewandt, spanischer 

Akzent, 

5 Takes 

Tysshelawiel Drude Nixe, w, Alter egal, 

aktivistisch-belehrend/empört 

4 Takes 

Graf Dracula Vampir, m, ü40, arrogant, kann aber 

charmant sein, wenn er möchte, ggf. 

rumänischer Akzent, 

8 Takes 
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Barbara eine Zuschauerin aus dem 

Plenum,  

1 Take 

Dämon Geschlecht und Alter egal, 

Zuschauer*in aus dem Plenum, 

Trickstimmen willkommen, 

1 Take 

Nessi-Angreifer*in Fanatiker, will alle Nicht-

Menschen ausmerzen, 

2 Takes 
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Das Monster-Panel 
(großer Plenarsaal) 

(1) Menschen murmeln, Klopfen auf das Mikro 

(2) Lucy: (Anmoderation)  

Test, Test. Ah, sehr schön, jetzt funktioniert’s. 

(3) Murmeln nimmt ab, der Saal lauscht gespannt 

(4) Lucy: 

Hallo liebe Besucherinnen und Besucher der 13. 

Monster-, Geister-, und Dämonen-Konferenz. Mein 

Name ist Lucy Fair, seit 132 Jahren Geist und Sie 

kennen mich von meinem Online-Format „Modernes 

Spuken und Heimsuchen“ - wenn nicht, checken Sie 

es gerne aus und lassen Sie einen Like und ein Abo 

da. Aber genug von mir, starten wir in unsere 

erste Panel-Diskussion und ich bitte meine Gäste 

sich kurz vorzustellen. Fangen wir mit Ihnen an, 

Graf Dracula. 

(kurze Pause) 

Oh, äh, Entschuldigen Sie bitte. Wie Sie sehen, 

haben wir noch einen leeren Platz in unseren 

Reihen. Der Graf ist leider noch nicht hier. Wären 

Sie so freundlich den Anfang zu machen, Herr 

Müller? 

(5) Herbert: (räuspert sich) 

Ja, also (kurze Pause) ich bin Herbert Müller, 47 

Jahre alt, aus dem schönen Schwerin.  

(kurze Pause, noch etwas nervös)  

Ich bin seit 28 Jahren Werwolf und seit 13 Jahren 

Vorsitzender des Vereins „Mehr Biss e.V.“. Wir 
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setzen uns zum Beispiel dafür ein, menschliche 

Jagdaktivitäten einzuschränken. Wir Wolfsrudel 

jagen nur an Vollmond und sorgen trotzdem für die 

natürliche Auslese im Wald, ganz ohne künstliche 

Jagd, für gesunde Wälder, jawohl. Ähm. Danke. 

(6) Kurzer Applaus 

(7) Lucy: 

 Dankeschön, Herr Müller. Herr, äh, Frau, 

Entschuldigung die Anrede ist mir nicht geläufig.  

(8) Monster: 

(unverständliches Gebrummel) 

(9) Übersetzer*in: 

 Einfach nur Monster, das, bzw. ein Monster.  

(10) Monster: 

(unverständliches Gebrummel) 

(11) Übersetzer*in: 

Es sagt, dass es genau hierbei schon anfängt. 

Selbst in der Community der Monster, Geister und 

Dämonen, gibt es immer noch viele 

Missverständnisse und Vorurteile gegenüber 

Monstern.  

(12) Monster: 

(unverständliches Gebrummel) 

(13) Übersetzer*in: 

 Entschuldigung, hier muss ich nochmal nachfragen 

 (unverständliches Gebrummel) 

(14) Monster: 

(unverständliches Gebrummel) 
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(15) Übersetzer*in: 

Ah, ja. Das Monster möchte ein für alle Mal mit 

dem Vorurteil aufräumen, dass Monster sich unter 

Betten verstecken würden, um Kinder zu 

erschrecken. Sie nutzen jegliches Versteck und 

diskriminieren nicht bezüglich Alter, jeder darf 

und sollte erschreckt werden. 

(16) Verhaltener Applaus 

(17) Lucy:   

Vielen Dank, das Monster. Kommen wir zu einem 

anderen Vertreter der Monster, Herr Frankenstein, 

würden Sie sich bitte vorstellen? 

(18) Frankensteins Monster: (seufzt resigniert) 

Ich korrigiere: Ich bin nicht Frankenstein, ich 

bin Frankensteins Monster. Doktor Victor 

Frankenstein war der Wahnsinnige, der mich aus 

Leichenteilen zusammengezimmert hat. Ich kann mich 

nicht von ihm distanzieren, da ich seine Schöpfung 

bin, aber ich bin nicht Herr Frankenstein. 

(19) Lucy: 

Ich bitte vielmals um Verzeihung. Möchten Sie denn 

noch etwas zu Ihrer Position sagen? 

(20) Frankensteins Monster: 

Ja, also, ich bin eigentlich nur hier, weil man 

von hier oben die beste Aussicht über das Publikum 

hat und ich gehofft habe, Doktor Frankenstein von 

hier oben zu sehen. Also, wenn jemand von Ihnen 

weiß, wo sich Victor Frankenstein aufhält - ich 

bin für jeden Hinweis dankbar. 
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(21) Verhaltener Applaus 

(22) Lucy: 

Vielen Dank, Frankensteins Monster. Kommen wir nun 

zur ersten Dame der Runde, Frau Purede Papas. 

(23) Maria Dolores: 

Danke sehr, Lucy. Mein Name ist (verdammt schnell) 

Maria Dolores Purede Papas. Ich bin eine Brujah 

(sprich: brucha), oder wenn man hier sagen würde: 

Hexe. Ich freue mich heute dabei zu sein und auf 

die Diskussion. 

(24) Applaus 

(25) Lucy: 

Dankeschön, Frau Purede Papas. Als letzte in der 

Runde, last but not least, freue ich mich begrüßen 

zu dürfen: Frau Drude. 

(26) Tysshelawiel: (schüchtern) 

Hallo, ich bin Tysshelawiel Drude, Nixe, genauer 

gesagt Rheinnixe und ich engagiere mich im Verein 

„Nixenfreundliche Gewässer e.V.“  

(redet sich in Rage)  

Seit über 100 Jahren begradigen die Menschen 

Flüsse, graben Kanäle und befahren mit übergroßen 

Booten unsere Binnengewässer. Felsen, die wir 

Nixen zum Sonnen dringend benötigen werden 

entfernt; wir sind wechselwarme Kreaturen für 

alle, die es nicht wissen; und das kann wirklich 

schwerwiegende Folgen haben. 92 Nixen mussten 

dieses Jahr schon wegen Unterkühlung behandelt 

werden. Doch es geht noch schlimmer: Letztes Jahr 



[Titel] 

8 
 

sind nach unserer Zählung 141 Nixen durch 

Schiffsschrauben schwer verletzt worden, 3 davon 

tödlich. (nachdrücklich) Das muss ein Ende haben. 

(27) Applaus, vereinzelt zustimmende Jubelrufe, 

Schritte eilen heran 

(28) Lucy: 

Passend zum Ende unserer Vorstellungsrunde darf 

ich nun noch unseren letzten Gast begrüßen: Graf 

Dracula. (Anflug von passiv aggressiv) Schön, dass 

Sie es einrichten konnten. 

(29) Dracula: 

(herablassend)  

Ich wäre gerne früher gekommen, aber leider begann 

dieses Panel vor Sonnenuntergang. (lächelnd, aber 

herablassesnd) Ich weiß, im Jenseits ist man 

zeitlos, will man als Vampir jedoch im Diesseits 

bleiben, muss man sich bedauerlicherweise bei 

seinen Außenaktivitäten nach dem Sonnenstand 

richten. 

(30) Vereinzeltes Gelächter, Applaus 

(31) Dracula: 

Vorstellungsrunde, ja? 

(32) Lucy: (verlegen) 

Oh, dieses organisatorische Detail ist uns wohl 

entgangen. Entschuldigung. Ja, wir sind noch in 

der Eingangsrunde. 

(33) Dracula: (aufgesetzt charmant) 

Gut, ich vermute Sie kennen mich alle. Zu meinen 

Lebzeiten habe ich die Osmanen aus Siebenbürgen 
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vertrieben, war Alchimist und Teufelspaktierer und 

bin der erste Vampir überhaupt. Gestatten: Graf 

Dracula mein Name. 

(34) Applaus 

(35) Lucy: 

Danke.  

Kommen wir zu unserer ersten Diskussionsfrage: Ist 

eine friedliche Koexistenz mit Menschen möglich? 

Wenn ja, wie? 

(36) Herbert: 

Wir vom Verein „Mehr Biss e.V.“ haben hierzu eine 

klare Haltung: Ja zum Zusammenleben mit Menschen. 

Wir sind selbst einmal Menschen gewesen, vor dem 

großen Biss, und viele von uns leben auch noch 

verborgen unter ihren Mitmenschen und trauen 

nicht, sich als Werwolf zu outen. Ich denke mehr 

Aufklärungsarbeit und Verständnis auf beiden 

Seiten ermöglicht nicht nur ein gleichzeitiges 

Existieren, sondern ein Zusammenleben als 

Gemeinschaft. 

(37) Dracula: (lacht höhnisch) 

Da merkt man, dass Sie noch nicht lange zu unserer 

Gemeinschaft gehören. Lebt ein Bauer mit seinen 

Schweinen zusammen? Frisst er aus demselben Trog? 

Oder hält er sich Schweine, um sie später zu 

essen? 

Ganz genau: Koexistenz, ja. Friedlich? Naja. 

(38) Herbert: (empört) 



[Titel] 

10 
 

Na, hören Sie mal. Ich bin seit 28 Jahren Werwolf. 

Ich habe also genügend Erfahrung, bin aber noch 

jung genug um eine frische Perspektive zu haben 

und keine verstaubten Ansichten aus dem vorletzten 

Jahrhundert. 

(39) Tysshelawiel: 

Also in gewissen Punkten kann ich dem Grafen 

zustimmen. Ich frage Sie: Wie kann eine Existenz 

eine friedliche Koexistenz sein, wenn 141 Nixen 

allein schon in diesem Jahr durch Schiffsschrauben 

zu Schaden gekommen sind? 

(40) Herbert: 

Ähm, ertränken und fressen Sie nicht auch 

Menschen? 

(41) Tysshelawiel: (widerwillig) 

Das kann vereinzelt schon mal vorkommen. 

Allerdings nur bei Vollmond und welche Wirkungen 

ein Vollmond haben kann, muss ich Ihnen jawohl 

nicht erklären. 

(42) Maria Dolores: 

Bueno, die Opfer existieren wohl auf beiden 

Seiten. ¿verdad? Und ich denke für die friedliche 

Koexistenz muss man über die Vergangenheit 

hinwegsehen. Obwohl man uns eigentlich einen 

Rachedurst nachsagt, sind wir bereit die 

schrecklichen Taten der Inquisition an unseren 

Ahninnen außer Acht zu lassen.  

(43) Zustimmendes Gemurmel, vereinzelt Applaus 

(44) Lucy: 
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Das ist ein starkes Statement. Monster und 

Frankensteins Monster, haben Sie noch Ergänzungen? 

(45) Frankensteins Monster: 

Nach meinen langjährigen Erfahrungen akzeptieren 

Menschen ein Monster wie mich nicht. Ich habe es 

viele Male versucht und wurde gelegentlich mit 

Mistgabeln und Fackeln davongejagt, sobald sie 

meiner ansichtig wurden. Ich sollte nicht 

existieren. Und deswegen suche ich Doktor 

Frankenstein. Hat ihn jemand gesehen? 

(46) Monster: 

(unverständliches Gebrummel) 

(47) Übersetzer*in: 

Das Monster fragt, ob Menschen erschrecken als 

friedlich gilt. Falls ja, sieht es eine friedliche 

Koexistenz zwischen Menschen und Monstern als 

möglich und den Status quo an.  

(48) Lucy:  

Vielen Dank für Ihre Beiträge. Die Frage nach der 

friedlichen Koexistenz wird immer wieder heiß 

debattiert und eine allgemein gültige Lösung wird 

auch dieses Panel nicht anbieten können. Gehen wir 

daher nun über zur Fragerunde. Wir haben noch Zeit 

für eine oder zwei Fragen. Ja, Sie dort in rot. 

(49) Fragenstellerin (ruft von weiter weg) 

 Hallo, ich bin Barbara. Ich hab eine Frage an 

Herrn Müller und Frau Purede Papas: Mein Zirkel 

und das Wolfsrudel geraten immer wieder in 

Konflikte. Wir wollen ein schönes Vollmondritual 
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durchführen und die Wölfe nicht angeleint werden. 

Kennen Sie hier Beispiele für gelungene 

Kompromisse? 

(50) Herbert: (fröhlich, freut sich etwas beitragen 

zu können) 

Ja, die kenne ich in der Tat. Sogar von meinem 

eigenen Rudel. Alle 4 Monate bekommt der 

Hexenzirkel den Vollmond, alle anderen sind für 

uns reserviert. In meinem Rudel sind auch einige 

Mond-Unabhängige. Dafür, dass der Zirkel auf die 

meisten Vollmonde verzichtet, erhalten Sie Schutz 

von uns. 

(51) Maria Dolores: 

Das verwundert mich. Wieso sollte ein Hexenzirkel 

den Schutz von Werwölfen benötigen? 

(52) Herbert: 

Nessi. In unserem Landkreis haben wir leider einen 

großen Ableger der Neuen Evangelischen Schutz- und 

Sonder-Inquisitoren.  

(53) Aufgeregtes Getuschel 

(54) Herbert: 

Die richten zwar selten wirklichen Schaden an, 

aber aufpassen muss man schon und der Zirkel ist 

recht klein. 

(55) Maria Dolores: 

Das ist eine Möglichkeit. (lächelnd) Das war jetzt 

ein Beispiel bei dem die Wölfe im Vorteil sind, 

ich kenne eins, bei dem der Zirkel ein wenig mehr 

Privilegien genießt. Aber hier haben wir auch das 
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umgedrehte Verhältnis. Der Zirkel ist groß, das 

Rudel ist klein. Das Rudel verzichtet auf die 

meisten Vollmonde, dafür werden sie vom Zirkel mit 

Tränken versorgt, die den Wolf in Schach halten.   

(56) Herbert: (Verstehend) 

Vermutlich ein Rudel mit vielen nicht-geouteten 

Werwölfen? 

(57) Maria Dolores: 

(58) Sí. 

(59) Lucy: 

Kommen wir zu einer weiteren Frage. Ja, Sie dort 

mit den Hörnern? 

(60) Dämon: 

Die Konferenz richtet sich an Monster, Geister und 

Dämonen. Monster sind gleich zweimal vertreten und 

ein Geist moderiert. Aber was ist mit uns Dämonen? 

Kein einziger Dämon im Panel! 

(61) Vereinzeltes zustimmendes Gemurmel 

(62) Lucy: 

Das möchte ich gleich beantworten. Ein Incubus 

hatte uns zugesagt, aber eine halbe Stunde vor 

Beginn des Panels abgesagt. 

(63) Tür wird aufgestoßen, Angreifer poltert rein, 

einige Gäste schreien auf 

(64) Nessi-Angreifer*in (hastig und fanatisch, ggf 

lauter) 

HAHA! Jetzt hab ich euch, ihr mieses Dämonenpack, 

Satanisten! Sprecht eure letzten Gebete, bittet 
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Gott um Vergebung, über euch urteilt heute das 

jüngste Gericht. 

(65) Dracula: (ruhig) 

Sie erlauben?  

(66) Lucy: (hektisch) 

Sicherheitsdienst zu Raum 3, Sicherheitsdienst zu 

Raum 3. 

(67) Dracula: (beschwörerisch, hypnotisiert Nessi-

Angreifer*in)  

Du willst deine Waffen niederlegen und mir deinen 

Hals anbieten.  

(68) Nessi-Angreifer*in (hypnotisiert, tonlos) 

Ja, Meister. 

(69) Angreifer legt Waffen ab und geht zum Podium, 

die Aufregung legt sich, einige Lachen  

(70) Dracula: (fies-freundlich) 

So ist es gut, nur noch ein Stückchen näher. 

(71) Dracula beißt den Angreifer 

(72) Lucy: (räuspert sich)  

Blut direkt aus Menschen zu trinken ist auf dem 

ganzen Konferenzgelände nicht gestattet. 

(73) Tysshelawiel: (bitte 2 Varianten aufnehmen m/w) 

Also in Anbetracht der Tatsache, dass er/sie uns 

umbringen wollte, finde ich das ja noch mehr als 

gerecht, wenn er/sie etwas Blut hierlässt. 

Vielleicht auch noch ein kleines Stückchen von 

seinem/ihrem Fleisch? (leckt sich hörbar über die 

Lippen) 

(74) Dracula: 
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Aber selbstverständlich bin ich bereit zu teilen.  

(75) Tysshelawiel, aber auch mehr und mehr der 

Zuschauer bewegen sich. 

(76) Lucy: (Um Ordnung bemüht) 

Liebe Gäste, bitte bleiben Sie auf Ihren Plätzen. 

Wir werden dieses Panel jetzt auflösen. 

(Um Ordnung bemüht) 

Nein, Sie können nicht einfach aufs Podium kommen. 

Das gilt für Sie alle.  

(empört) 

Na, hören Sie mal, Sie können doch nicht einfach 

durch mich durchgehen! 

(77) Schmatzen, Reißen, Schlürfen: Der Angreifer 

wird zerlegt… 

(78) Lucy: (wütend) 

Ach, immer diese Lebenden mit ihrem Hunger. So 

kann ich nicht arbeiten. Ich gehe! 


